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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TTC Otze : TTC Arpke II 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Meyer fixiert zwei Punkte für den TTC Arpke II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Arpke II ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09 gegen den
TTC Otze. 230 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Torsten Meyer den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 18. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Die Tatsache,
dass 8 der 15 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen
Spielverlauf wider.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jung /
Gabov und Verlande / Meyer beendet, das Jung / Gabov letztendlich gewannen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Ebenhöch / Wieland ihren Gegner Bähre / Noack
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Meyer-Feil /
Sievers bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Conrady / Schubert dann doch niedergerungen worden.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im
Anschluss indes Lolita Gabov beim 9:11, 11:9, 6:11, 11:7, 11:8 gegen Kay Noack, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Hartmut Jung
gegen Angelo Bähre, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Angelo Bähre jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Guido Conrady konnte
Marko Ebenhöch dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Wieland dagegen beim Sieg in drei Sätzen
gegen Dirk Verlande ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte danach Thorsten Meyer-Feil beim 2:3 gegen Torsten Meyer, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Meyer-Feil dennoch
im 5. Satz. Ole Sievers bezwang anschließend Sebastian Schubert in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Otze und des TTC Arpke II. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Lolita Gabov bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Angelo Bähre. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Hartmut Jung nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Marko Ebenhöch verlor sein Spiel gegen Dirk
Verlande unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 11:13, 8:11, 2:11. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Martin
Wieland in der Partie gegen Guido Conrady, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Thorsten Meyer-Feil bekam es nun mit Sebastian Schubert zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thorsten Meyer-Feil am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ole Sievers die
Begegnung gegen Torsten Meyer mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt Sievers nun bei einer
Einzelbilanz von 10:12 seit Beginn der Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Arpke II
war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Otze die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:24 bei 6 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Arpke II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 24:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Otze

Doppel: Jung / Gabov 1:0, Ebenhöch / Wieland 0:1, Meyer-Feil / Sievers 0:1 
Einzel: L. Gabov 1:1, H. Jung 1:1, M. Ebenhöch 0:2, M. Wieland 1:1, T. Meyer-Feil 1:1, O. Sievers 1:
1 

 TTC Arpke II
Doppel: Bähre / Noack 1:0, Verlande / Meyer 0:1, Conrady / Schubert 1:0 
Einzel: A. Bähre 2:0, K. Noack 0:2, D. Verlande 1:1, G. Conrady 2:0, S. Schubert 0:2, T. Meyer 2:0


